
 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 
 

 

Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten?  

Er ist nicht hier, er ist auferstanden.  
Lukas 23,5-6 

_________März - April 2004  _________ 

 

GEMEINDEBRIEF 
der Evangelischen Kirchengemeinden 

Horst und Reinkenhagen 
 

März - Mai 2022   



 

 

Liebe Gemeinde, 
Der Sturm wütet. 

Das haben wir in den letzten Wochen 

erlebt. Es rauscht und klappert und al-

les wackelt. Und manchmal habe ich 

mir wie die alten Gallier aus Asterix 

die Frage gestellt: Ob mir jetzt wohl 

der Himmel auf den Kopf fällt? 

Manchmal klang es so. 

Und manchmal ist es ja wirklich so 

passiert, in gewisser Weise. Wenn dann 

plötzlich Ziegel vom Kirchdach fallen 

wie in Reinkenhagen oder eine der  

Eisenstreben aus dem Kirchenfenster 

wie in Horst. 

Oder dass plötzlich die ganze Straße 

von umgefallenen Bäumen übersät ist 

wie in Jeeser. 

 
Foto: Christian Schütze 

 

So ein Sturm kann ziemlich beängsti-

gend sein. Wenn man das Gefühl hat, 

man ist den Elementen ausgeliefert. 

Mir geht das so, wenn ich irgendwo 

hoch oben stehe. Wenn der Wind weht 

und kein Beton oder eine Absperrung 

um mich ist, dann fühle ich mich aus-

geliefert. 

Wenn Sturm angesagt ist, dann suche 

ich nach Halt, bereite mich besonders 

vor. Mache alles fest, damit es nicht 

wegweht. 

Das gilt auch für die Stürme, die in un-

serem Leben plötzlich über uns aufzie-

hen und über uns hereinbrechen. 

„Mir steht das Wasser bis zum Hals.“ 

Sagen wir manchmal. 

Wenn uns ein Verlust den Boden unter 

den Füßen wegzieht. Wenn die Kraft 

auf einmal nicht mehr ausreicht, dann 

wanken und schwanken wir. 

In manchen Momenten ist es dann   

sogar so, dass die Sicherheit, die getra-

gen hat, plötzlich weg ist. 

Die Hoffnung weicht einem bangen 

Blick. 

Gerade dann suche ich Halt. Dann 

brauche ich jemanden, der wie ein Fels 

in der Brandung steht und den Wellen 

Einhalt gebietet. 

„Seid getrost, fürchtet euch nicht“, sagt 

Jesus. „Ich bin doch da.“ 

Das sagt Jesus zu seinen Jüngern,    

bevor er den Sturm für sie stillt. 

Durch die großen Stürme des Lebens 

kann ich nicht allein gehen. 

Und eben auch dann, wenn ich nie-

manden um mich habe, der mich in den 

Arm nehmen könnte oder ich wirklich 

fühle, wie einsam und allein ich bin. 

Auch dann kann ich darauf hoffen, 

dass  Jesus da ist. Dass ich seine Stim-

me höre, die sagt: „Sei getrost, fürchte 

dich nicht.“ 

Dass mich sein Wort erreicht: Ich bin 

da. 

Im Wissen, dass ich wieder und wieder 

fallen werde und Stürme erleben wer-

de. Doch ebenso weiß ich, dass ich 

durch die großen Stürme nicht alleine 

gehen muss. 

Seit dem großen Sturm letzte Woche 

steht das Kreuz auf dem Kirchturm in 

Reinkenhagen schief. Oder vielleicht 

war es das auch schon vorher, aber da 

ist es mir besonders ins Auge gefallen. 
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So ist das manchmal, da gerät die Welt 

in Schieflage. 

Aber es steht trotzdem fest, das Kreuz. 

Und das – so finde ich – ist doch ein 

Bild, an dem auch wir uns festhalten 

können. 
 

„Und Jesus sprach zu ihnen: Seid ge-

trost, ich bin's; fürchtet euch nicht!“ 
Matthäus 14, 27 

Bleiben Sie behütet, 

Ihre Pastorin Kristina Pitschke 
 

 

 

Monatsspruch im März:  

Hört nicht auf,  
zu beten und zu flehen!  
Betet jederzeit im Geist;  
seid wachsam, harrt aus  

und bittet für alle Heiligen. 
Epheser 6,18 

 

 

Die Kirche Reinkenhagen am  

Silvesterabend – ein Kirchen-

schatten, der beeindruckt 
Großes Staunen erfüllte uns, als wir am 

Silvesterabend nach der Altjahresan-

dacht aus der Kirche Reinkenhagen 

traten. Ohhhh, was ist das! Die ange-

strahlte Kirche warf einen riesigen 

Schatten auf die dicken Regenwolken! 

Susanne Korschewski reagierte schnell 

und hielt dieses beeindruckende Bild 

für uns fest. Vielen Dank dafür!  

Eure Pastorin Viviane Schulz 

 

 
 

 



 

 

Bevor wir feiern … 

- Vom Sinn des Fastens 
 

Bevor wir feiern, räumen wir auf.  
Bevor wir feiern, kaufen wir ein, was 
wir brauchen und auch worauf wir uns 
besonders freuen.  
Bevor wir feiern, bereiten wir alles vor. 
Jedes Fest braucht seine Vorberei-
tungszeit. 
Darum gibt es vor dem Osterfest die 
Passionszeit, die eine Fastenzeit ist. 
Bevor wir feiern, bereiten wir uns vor, 
wir räumen auf und überlegen, was wir 
alles brauchen. 
Wir besinnen uns darauf, was für uns 
an diesem Fest das Wichtigste ist. Und 
darum geht es auch in der Fastenzeit. 
Viele Menschen verzichten in den  
Wochen vor Ostern auf bestimmte   
Lebensmittel, zum Beispiel Zucker 
oder Fleisch. Andere Menschen ver-
zichten auf eine bestimmte Verhal-
tensweise. Dabei geht es nicht um eine 
asketische Leistung. Nicht darum, ab-
zuhaken, ob man auch wirklich die 
vierzig Tage durchhält. Vielmehr geht 
es um eine Reduzierung auf das We-
sentliche. 
Die Fastenzeit ist die Zeit, in der wir 
darüber nachdenken können, was für 
uns im Leben und insbesondere im 
Blick auf Ostern das Wichtigste ist. 
Was vielleicht unseren Blick darauf 
trübt oder was im Leben mehr Raum 
bekommen sollte, als es bisher der Fall 
ist. 
„Üben! – 7 Wochen ohne Stillstand“ 
heißt das Motto der diesjährigen Fas-
tenaktion der evangelischen Kirche. 
Üben? Geht es da nicht auch nur wie-
der um Leistung?  
Man kann vieles üben: Klavier spielen 
und Torten backen, aber auch Kritik 

oder das Beten. 
Auch dabei kann ich mich auf das We-
sentliche konzentrieren. Nicht nur auf 
die weißen und schwarzen Tasten, son-
dern auf die Freude, die mir jedes ge-
lungene Lied bereitet oder jedes lecke-
re Tortenstück. Auch beim Beten geht 
es ja nicht darum, ob ich die richtigen 
Worte finde, ob sie nur gestammelt 
sind, sondern auf das Sagen und Hören 
und auf das Vertrauen auf Gott. 
Es kommt auf den Inhalt an und nicht 
auf die Form. 
Bevor wir feiern, räumen wir auf. 
 

 
Foto: 7 Wochen Ohne /Getty Images 

 

 

 

 

 

 



 

 

Ostern findet statt! 
 

Egal, was kommt und was passiert:    

Ostern findet statt. Ist das nicht eine 

wunderbare Nachricht? Ich finde ja. 

Ostern findet statt und Ostern hat auch 

die letzten zwei Jahre stattgefunden. 

Und das, obwohl wir leider keine     

Ostergottesdienste feiern konnte. 

Ostern findet trotz allem statt, denn 

Ostern ist ja das große „Und trotzdem“, 

das Jesus Christus uns geschenkt hat 

und das wir allen Widerständen und 

allem, was die Welt uns in den Weg 

legt, entgegen werfen können. 

Und trotzdem, trotzdem feiern wir Os-

tern. Obwohl jeden Tag Menschen 

sterben, obwohl die Realität von Trau-

er, Angst und Schmerz uns umschlos-

sen hält. 

Trotzdem feiern wir Ostern. Trotzig, 

vertrauens- und hoffnungsvoll steht die 

Auferstehung dem Karfreitag entge-

gen. Entscheidend ist: Das Leben setzt 

sich durch. Gegen alle Widerstände. 

Denn es gibt Zukunft und Hoffnung. 

Es gibt diese wunderbare Botschaft: 

das Leben endet mit dem Tod nicht im 

Nichts und alles Mühen und Schaffen 

ist nicht vergebens. Denn Christus ist 

wahrhaftig auferstanden! 

Ostern findet statt! 

Jedes Jahr wieder und dieses Jahr hof-

fentlich auch wieder mit vielen wun-

derbaren Gottesdiensten am Ostersonn-

tag und Ostermontag. 
 

Herzliche Einladung zum Gottes-

dienst am Ostersonntag um 10.00 Uhr 

in Reinkenhagen, 

zum Osterspaziergang von Horst nach 

Jager am Ostermontag um 9.30 Uhr 

mit anschließendem Gottesdienst um 

10.30 Uhr.  

Anders gesagt: Auferstehung 
 

Als meine Mutter gestorben war und 

ihre Hand noch warm in meiner lag, 

sang draußen vor dem geöffneten Fens-

ter ein Vogel. Es war ein stiller Mo-

ment. Schön in einem absoluten Sinn. 

Als stünde die Zeit still. Und das tat sie 

ja auch. Doch kehrte sie bald schon 

geschäftig zurück und brachte den 

Schmerz mit sich. Einige Wochen spä-

ter saß ich am Klavier. In die Töne hin-

ein drang ein zartes Klicken. Ich horch-

te auf. Stille. Ich spielte weiter, da war 

es wieder. Es kam aus Richtung des 

Fensters. Vorsichtig schaute ich nach. 

Ein kleiner Vogel saß dort und pickte 

ans Fenster. Legte den Kopf schief. 

Und pickte noch einmal. Ich lächelte. 

Er flog davon. Da bist du ja, dachte 

ich. Denn der Vogel verband sich mit 

der Erinnerung an meine Mutter. Als 

gäbe er mir noch einmal ein Zeichen 

von ihr.  

Tina Willms 

 

das leere grab 
 

ein grab greift 

tiefer 

als die gräber 

gruben 
 

denn ungeheuer 

ist der vorsprung tod 
 

am tiefsten 

greift 

das grab das selbst 

den tod begrub 
 

denn ungeheuer 

ist der vorsprung leben 

Kurt Marti 



 

 

Alle Gottesdienste und Veranstal-
tungen der Region „Kirchen am Sund“ 
sind den Tabellen in der Mitte des 
Gemeindebriefes zu entnehmen.  
 

In  REINKENHAGEN findet 

üblicherweise an jedem Sonntag um 
9.00 Uhr ein Gottesdienst statt.  
 
 

In HORST wird üblicherweise an 

jedem zweiten Sonntag um 10.30 Uhr  
Gottesdienst gehalten. 

 

 

Monatsspruch im April: 

Maria von Magdala  
kam zu den Jüngern  

und verkündete ihnen:  
Ich habe den Herrn 

gesehen.  
Und sie berichtete,  

was er ihr gesagt hatte. 
Johannes 20,18 

 

 

 

Besondere Gottesdienste  

und Veranstaltungen: 
 

Sonnabend, den 2. April 

Frühjahrsputz  
 

 
 

9.00-12.00 Uhr  
Auf den Friedhöfen und in den Kirchen  

von Reinkenhagen und Horst sowie in 

der Kapelle Jager und drumherum. 

Arbeitsgeräte sollten nach Möglichkeit 

mitgebracht werden. 
 

Gründonnerstag (14. April) 
Regionale Passionsandacht mit 

Tischabendmahl 
18.00 Uhr in der Kirche Horst 
 

Karfreitag (15. April) 

Gottesdienste 
9.00 Uhr in der Kirche Reinkenhagen 

15.00 Uhr in der Kirche Horst 
 

Ostersonntag (17. April) 
Gemeinsamer Osterfestgottesdienst 

10.00 Uhr in der Kirche Reinkenhagen 
Wir hoffen, dass das anschließende 

gemeinsame Osterfrühstück in diesem Jahr 

wieder wie gewohnt möglich sein wird! 
 

Ostermontag (18. April) 
Osterspaziergang nach Jager 

9.30 Uhr ab Kirche Horst 
 

Osterfestgottesdienst  
mit Eröffnung der Saison „Offene Kapelle“  

10.30 Uhr in der Kirchkapelle Jager 
 

 



 

 

Ostermontag (18. April) 

Eröffnung der neuen 

Fotoausstellung 

„Seeadler im Fokus“ 
von Mario Müller, Klockenhagen 
 

17.00 Uhr in der Kirche Horst, 

anschließend: 
 

Osterfeuer im Horster Pfarrpark  
 

 

Sonntag, den 1. Mai  

„Tobit“ - ein Musical  
präsentiert von  

„De pommerschen 

Engelspierken“ 
 
 

Tobit oder „Das Buch Tobias“ ist ein 

Buch aus den Apokryphen, einem 

Anhang des Alten Testamentes. Es 

spielt in der assyrischen Hauptstadt 

Ninive und Umgebung und beschreibt 

das Schicksal der Familie des Tobit, 

ihre Gefährdung und wunderbare 

Bewahrung. 
  

 

Achtung! Veränderung gegenüber der 

Gottesdiensttabelle im Mittelteil! 
 

Sonntag Kantate (15. Mai) 

Gemeinsamer Gottesdienst  
mit Vorstellung der Konfirmanden 

10.00 Uhr in der Kirche Reinkenhagen 
 

Kein Gottesdienst in Horst! 
 

 

Sonntag, den 22. Mai  

Gottesdienst  
zur Verabschiedung von  

Pröpstin Helga Ruch aus dem Dienst  

14.00 Uhr in der Marienkirche 

Stralsund  
 

 

 

Himmelfahrt (26. Mai) 

Festgottesdienst  

zum Himmelfahrttag 
10.00 Uhr Kapelle Jager 
anschließend Gemeindekaffee 
 

 

Mittwoch, den 1. Juni 

Es geht wieder ins Blaue!  
Die Seniorinnen und Senioren aus den 

Gemeinden in Reinkenhagen, Horst, 

Reinberg , Brandshagen und Abts-

hagen-Elmenhorst wollen in diesem 

Jahr endlich wieder auf Reisen gehen, 

vorausgesetzt natürlich, sie haben sich 

bis Dienstag, den 24. Mai in einem 

der Pfarrämter angemeldet und den 

Teilnehmerbeitrag in Höhe von 36,- € 

entrichtet. Dabei können sie auch 

gleich ihr Mittagessen (im Preis ent-

halten!) auswählen. 
 

Pfingstsonntag, den 5. Juni 

Pfingstfestgottesdienst 

mit Konfirmation  
14.00 Uhr in der Kirche Reinkenhagen 
 

 

 

 

 

 

Pfingstmontag (6. Juni) 

Gemeinsamer Gottesdienst  
mit der Johanneskirchgemeinde 

aus Greifswald-Schönwalde 
10.30 Uhr in der Horster Kirche. 

Anschließend wird eingeladen zum 

Kirchenkaffee im Horster Pfarrhaus 

und Pfarrgarten. Kuchen, belegte 

Brötchen und andere Beiträge sind 

herzlich willkommen 

 



 

 

Kapelle Jager  

 
Mit dem Osterfest startet auch wieder 
die Kapellensaison in Jager.  
 

„Offene Kapelle“ 

täglich 8-19 Uhr 

Die Kapellentür ist zur Stille und 
Einkehr geöffnet. 

 

„Stille am Mittwoch“ 

jeden Mittwoch 19 Uhr 

( 

(ab 20. April) 
 

Pilgerinnentage im Jahreskreis   
in Kooperation mit dem Frauenwerk 
 

Thema 2022: 

Türen öffnen – bewegt durch den 

Jahreskreis 
 

Termine und Wegstrecke (12 km): 
 

Sonnabend, 7. Mai  2022 

Greifswald-Jager - GLÜCK  
 

Sonnabend, 6. August 2022  

Jager-Greifswald - REIFE  
 

Sonnabend, 5. November 2022 

Greifswald-Jager - DANKEN 
 

Leitung:  Sabine Petters, Jager 
Zeit:   jeweils 10 bis ca.17 Uhr 
Kosten: 5,00 € (vor Ort) 
 

Weitere Pilgertage 

für alle Menschen: 
 

Sonnabend, 23 April 

Jager- Rundweg über Horst (ca. 12 km) 
Start 10 Uhr an der Kapelle Jager 
 

Sonnabend, 11. Juni  

Rundweg über Horst und Wüst-Eldena 
(ca. 21 km)  
Start 9 Uhr an der Kapelle Jager 
Anmeldung erbeten (0160 6388947 
oder sabinepetters@t-online.de) 

Kapelle Willerswalde 

 
Mittwoch, den 23. März 

19.00 Uhr  Passions-Andacht 
 

 

Montags-Andachten 
jeweils 19.00 Uhr 

 

25. April 

9. Mai 

23. Mai 
 

 

 

Freitag, den 18. März 

19.00 Uhr  
Philosophischer Gesprächskreis 
Thema: Carl Friedrich von Weizsäcker  
„Gehen wir einer asketischen 
Weltkultur entgegen?“ 
 
 

 

Monatsspruch im Mai: 

Ich wünsche dir  
in jeder Hinsicht  

Wohlergehen  
und Gesundheit,  

so wie es deiner Seele 
wohlergeht. 

3. Johannes 2 
 

 



 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

REGELMÄSSIGE  
VERANSTALTUNGEN, 
GRUPPEN, KREISE ... 
KINDERSTUNDEN  
 

im Pfarrhaus Reinkenhagen 
2. Klasse:  

montags, 12.15- 13.30 Uhr 

3.+4. Klasse:  

donnerstags, 13.45 -15.00 Uhr 
 

im Pfarrhaus Horst 
2. Klasse:  

montags, 14.30- 15.30 Uhr 

3.+4. Klasse:  

dienstags, 14.30 -15.30 Uhr 


SENIORENKREIS 

Ab April jeweils am ersten Mittwoch 

im Monat 14.30 Uhr im Horster   

Pfarrhaus 
 

KLÖNKAUKEN  
Ab April jeweils am zweiten Dienstag 

im Monat 14.30 Uhr im Reinkenhäger 

Pfarrhaus 

 

 (Groß-)Eltern-Kind-Kreis 
 

„Alles muss klein beginnen …!“  

So heißt es in einem Kinderlied. Mit 

den Kleinsten unserer Kirchen-

gemeinden möchten wir auch neu    

beginnen. An einem Freitag im Monat 

laden wir ein ins Pfarrhaus nach Horst. 

Gemeinsam werden wir singen, eine 

Geschichte hören, kreativ sein und   

Leckeres genießen! Auch die Eltern 

oder Großeltern sind herzlich dazu  

eingeladen. Die nächsten Termine sind  

                 jeweils um 15 Uhr: 

25. März 
29. April  
27. Mai 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

Kristina Pitschke und Viviane Schulz 

Rückblick Weihnachten 
„Immer wenn ein Glöckchen klingelt, 

bekommt ein Engel seine Flügel.“ So 

heißt es im Film „Ist das Leben nicht 

schön?“. Engel spielten in unseren   

Gottesdiensten am Heiligen Abend eine 

besondere Rolle. Neben den geflügelten 

Boten, die den Hirten den Weg zur 

Krippe weisen, ging es darum, wo wir in 

unserem Leben Engel finden können 

und ob es vielleicht sogar möglich ist, 

selbst ein Engel zu sein. Anlass dafür 

gab die Weihnachts-Aktion der Nordkir-

che #liebeserklärung. „Du bist ein Ge-

schenk des Himmels“ stand da auf vie-

len kleinen Holzengeln, denn „das 

Schöne ist ja, dass jeder Mensch einem 

anderen zum Engel werden kann.“ Ge-

schenke des Himmels waren und sind 

auch all diejenigen, die die Gottesdiens-

te zum Heiligen Abend gestaltet haben: 

Ein besonderer Dank gilt Birgit Wenzel, 

Elke Luchterhand und den Kindern der 

Kinderstunden für die Gestaltung des 

Gottesdienstes für Familien in Horst. 

Ebenso den Jugendlichen der Jungen 

Gemeinde Reinkenhagen und Jugendre-

ferent Albrecht Stegen für die Gestal-

tung der Christvesper in Reinkenhagen. 

Außerdem Reimer Hansen und Angelika 

Beyer für die Mitgestaltung der Christ-

vesper in Horst und Helmut Krüger für 

die musikalische Begleitung der Christ-

nacht in Reinkenhagen. Und schließlich 

einen herzlichen Dank an all diejenigen, 

die sich um das „Drumrum“ gekümmert 

haben, sei es das Schneeschieben, die 

Platzanweisung in der Kirche oder das 

Schmücken und Aufstellen der Weih-

nachtsbäume!  Ich freue mich schon sehr 

auf unser nächstes gemeinsames Fest – 

dann vielleicht endlich wieder ohne 

Maske. 

Ihre/Eure Pastorin Kristina Pitschke 



 

 

Mitstimmen: Ihre Stimme 

zählt in der Kirchengemeinde 

 

Alle Kirchengemeinden in der Nord-

kirche wählen dieses Jahr neue Kir-

chengemeinderäte. Rund 1,65 Millio-

nen wahlberechtigte Kirchenmitglieder 

sind dazu aufgerufen. Wahltag ist am 

1. Advent, dem 27. November 2022. 
 

Wählen dürfen alle, die spätestens am 

27. November ihr 14. Lebensjahr voll-

endet haben.  

Mit dieser Wahl bestimmen alle     Ge-

meinden ihr zentrales Leitungsgremi-

um. Denn die Mitglieder des Kirchen-

gemeinderates, zu denen auch alle Pas-

torinnen und Pastoren gehören, tragen 

die Verantwortung für die Gemeinde. 

Sie beraten die Konzeption von Kin-

der-, Jugend- und Konfirmandenarbeit, 

kümmern sich um Veranstaltungen und 

Bildungsangebote. Auch die Verwal-

tung der Finanzen und Liegenschaften 

sowie die Personalplanung ist Aufgabe 

des Kirchengemeinderates. Eine Amts-

periode dauert sechs Jahre.  
 

„Mitstimmen“, das Motto der Kam-

pagne zur Kirchenwahl, gilt dabei in 

doppelter Hinsicht: Zunächst werden 

Menschen gesucht, die sich eine Kan-

didatur vorstellen können und ihre Ta-

lente, ihre Kompetenzen und ihr Enga-

gement einbringen möchten, um in der 

Gemeinde mitzubestimmen. Bis zum 

2. Oktober können Wahlvorschläge 

eingereicht werden. Das Formular 

dafür gibt es im Gemeindebüro oder 

auf der Website zur Kirchenwahl: 

www.nordkirche.de/mitstimmen. Vor-

geschlagen werden können alle voll-

jährigen Gemeindemitglieder. 
 

Im Rahmen einer Gemeindeversamm-

lung, auf der Homepage und im Ge-

meindebrief werden danach alle Kan-

didierenden präsentiert. 
 

Anfang Oktober bekommen alle Wahl-

berechtigen per Post eine Wahlbenach-

richtigung mit der Information, wann 

und wo sie an der Wahl teilnehmen, 

abstimmen und mit ihrer Stimme den 

neuen Kirchengemeinderat ins Amt 

wählen können. Selbstverständlich ist 

auch eine Briefwahl möglich, die Be-

nachrichtigungskarte dient als Antrag. 

Man kann aber auch schon vorher, ab 

Zugang der Wahlbenachrichtigung, im 

Rahmen der sog. Briefwahl vor Ort, 

seine Stimme abgeben. In unserer Ge-

meinde ist das nach dem Gottesdienst 

am Ewigkeitssonntag und zu den Bü-

rozeiten möglich. Die genauen Termine 

werden vor der Wahl noch einmal be-

kannt gegeben.  

In einem feierlichen Gottesdienst wird 

im Januar 2023 der neue Kirchenge-

meinderat in sein Amt eingeführt. 
 

Unsere Kirchengemeinde lebt von den 

vielen unterschiedlichen Menschen, die 

hier vor Ort miteinander leben. Sie lebt 

von den unterschiedlichen Erfahrun-

gen, Begabungen und Ideen. 

Das gilt ganz besonders auch für den 

Kirchengemeinderat. Denn der soll ja 

die ganze Gemeinde vertreten. 

Vielleicht bringen Sie etwas mit, was 

ihm bisher gefehlt hat?  
 

Ihre Stimme ist einzigartig! 

Mischen Sie sich ein und 

stimmen Sie mit! 
 

 



 

 

Thema: Gemeindebrief
In der Region „Kirchen am Sund“ e
scheinen derzeit drei Gemeinde
einer für Brandshagen und Reinberg, 
einer für Abtshagen-Elmenhorst und 
einer für Horst und Reinkenhagen. 
Eine Gruppe von Personen aus diesen 
Gemeinden, die an der Erste
Gemeindebriefe mitwirken, beraten 
seit etwa einem Jahr, ob und wie sich 
ein gemeinsamer Gemeind
die Region verwirklichen lässt. 
sem Zusammenhang wurde im Se
tember 2021 in den Gemei
auf der Internetseite und in den Gotte
diensten ein Fragebogen verteilt. 
Insgesamt 90 Fragebögen k
gefüllt zurück, davon 25 aus Horst und 
Reinkenhagen. Zur Einordnung dieser 
Zahl: für Horst und Reink
drucken wir alle drei Monate 
Exemplare.  

Thema: Gemeindebrief 
In der Region „Kirchen am Sund“ er-
scheinen derzeit drei Gemeindebriefe: 

für Brandshagen und Reinberg, 
Elmenhorst und 

Reinkenhagen.   
ne Gruppe von Personen aus diesen 

stellung der 
briefe mitwirken, beraten 

nem Jahr, ob und wie sich 
samer Gemeindebrief für 

lichen lässt. In die-
de im Sep-

meindebriefen, 
seite und in den Gottes-

bogen verteilt.   
gen kamen aus-

von 25 aus Horst und 
nung dieser 

für Horst und Reinkenhagen   
alle drei Monate 1100 

Tanja Jericho und Christian Moestchen 
haben die Fragebögen sehr ausführlich 
ausgewertet, dafür ein her
keschön. Besonders die konkreten 
Hinweise – Lob und Kritik 
hilfreich für die weitere Arbe
Es wurde deutlich, dass für Informat
onen aus den Kirchengemeinden der 
Gemeindebrief die wichtigste Quelle 
darstellt. Aber auch die Abkündigu
gen in den Gottesdiensten werden g
hört und die Aushänge in den Scha
kästen zur Kenntnis genommen. 
Informationen aus der Gemeinde sowie 
die Termine für Gottesdienste und Ve
anstaltungen werden daher als wicht
ger Inhalt  im Gemeindebrief 
hen. Auch unsere letzte Seite mit G
burtstagen, Trauerfällen, Taufen und 
Hochzeiten steht hoch im Kurs. Hi
sichtlich der Übersichtlichkeit der I
formation sind die Meinungen geteilt.
So wird der seit einiger Zeit auf den 
mittleren Seiten abgedruckte Gotte
dienst- und  Veranstaltungsplan für die 
ganze Region als unübersichtlich em
funden. Dass der Gemeindebrief pe
sönlich vorbeigebracht wird, kommt in 
unseren Gemeinden gut an. Als Mangel 
wurde angemerkt, dass es zu wenige 
aktuelle Informationen aus den Sitzu
gen der Gemeindekirchenr
wurde einerseits geäußert
ge und langweilige und selbstlobe
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Berichte enthalten sind. Andere

wird das Fehlen von Informati

Nachgang von Veranstaltungen, 

einzelne Menschen und ihre Pr

über Gebäude und Ausstattungen ve

misst, der Gemeindebrief sogar als 

„inhaltlich sehr dürftig“ bezeichnet. 

Es gibt auch konkrete Wünsche 

Vorschläge für einen gemeinsamen 

Gemeindebrief. Damit werde

in einer nächsten Sitzung im März b

fassen. Wir danken allen, die sich an 

der Fragebogenaktion beteiligt haben. 

Wir werden versuchen, alles Lob und 

vor allem alle Kritik bei der weiteren 

Gestaltung des Gemeindebriefes zu 

berücksichtigen. Es wird angestrebt, 

dass die Kirchengemeinderäte bis zum 

Sommer eine Entscheidung treffen, ob 

es in absehbarer Zukunft einen g

meinsamen Gemeindebrief der Region 

„Kirchen am Sund“ gibt oder ob wir 

vorerst bei den bisherigen drei einze

nen Gemeindebriefen bleiben werden. 

Sprechen Sie die Gemeindekirchenräte 

gern an, wenn Sie weitere Fragen oder 

Anregungen zum Thema Gemeind

brief haben. 

Thomas von Woedtke     

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bankverbindungen:    

Evang. Kirchengemeinde 

Reinkenhagen 

IBAN: DE 31 1309 1054 0003 1030 56

Evang. Kirchengemeinde Horst

IBAN: DE 31 1309 1054 0002 0561 35

bei der Pommerschen Volksbank

BIC:    GENODEF1HST 
  

richte enthalten sind. Andererseits 

wird das Fehlen von Informationen im 

gang von Veranstaltungen, über 

einzelne Menschen und ihre Projekte, 

über Gebäude und Ausstattungen ver-

misst, der Gemeindebrief sogar als 

„inhaltlich sehr dürftig“ bezeichnet.  

s gibt auch konkrete Wünsche und 

schläge für einen gemeinsamen 

werden wir uns 

in einer nächsten Sitzung im März be-

Wir danken allen, die sich an 

der Fragebogenaktion beteiligt haben. 

Wir werden versuchen, alles Lob und 

lem alle Kritik bei der weiteren 

staltung des Gemeindebriefes zu 

rücksichtigen. Es wird angestrebt, 

dass die Kirchengemeinderäte bis zum 

Sommer eine Entscheidung treffen, ob 

es in absehbarer Zukunft einen ge-

meinsamen Gemeindebrief der Region 

m Sund“ gibt oder ob wir 

vorerst bei den bisherigen drei einzel-

nen Gemeindebriefen bleiben werden. 

Sprechen Sie die Gemeindekirchenräte 

gern an, wenn Sie weitere Fragen oder 

Anregungen zum Thema Gemeinde-

Thomas von Woedtke       

IBAN: DE 31 1309 1054 0003 1030 56 

Evang. Kirchengemeinde Horst 

IBAN: DE 31 1309 1054 0002 0561 35 

bei der Pommerschen Volksbank 

Andachten zur Passionszeit
Auch in der diesjährigen Passionszeit 

wollen wir ab Aschermittwoch 

dem Mittwoch bis   

Kirchen oder Kapellen unserer Region 

jeweils um 19.00 Uhr 

men, um miteinander Jesu Weg ans 

Kreuz von Golgatha 
 

02. März   Kirche Brandshagen

09. März     Kirche 

16. März    Kirche 

23. März    Kapelle

30. März    Kirche 

06. April    Kirche 

Gründonnerstag  

14. April     18 Uhr
 

Kraft tanken in der 

Woche vom 11. bis 16. April
In der Woche vor Ostern findet sich das 

ganze Leben in all seinen Höhen und 

Tiefen. Unsere Kirchen können in di

ser Zeit Orte der Ruhe und Kraft sein.

Lassen Sie sich durch einen Ihnen pe

sönlich zugesprochenen Segen st

oder nutzen Sie das Angebot eines ku

zen Seelsorgegesprächs. 

auch einfach eine Kerze anzünden,

einem Stein eine Last ablegen, zur 

Ruhe kommen und Kraft schöpfen.
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in der diesjährigen Passionszeit 

ab Aschermittwoch an je-

  Ostern in einer der 

pellen unserer Region 

weils um 19.00 Uhr zusammenkom-

miteinander Jesu Weg ans 

Kreuz von Golgatha zu bedenken. 

irche Brandshagen  

Kirche Reinkenhagen  

Kirche Elmenhorst  

apelle Willerswalde  

Kirche Abtshagen  

Kirche Reinberg 

 

18 Uhr Kirche Horst   

Kraft tanken in der Heiligen  

vom 11. bis 16. April 
In der Woche vor Ostern findet sich das 

ganze Leben in all seinen Höhen und 

Tiefen. Unsere Kirchen können in die-

ser Zeit Orte der Ruhe und Kraft sein. 

Lassen Sie sich durch einen Ihnen per-

sönlich zugesprochenen Segen stärken 

oder nutzen Sie das Angebot eines kur-

zen Seelsorgegesprächs. Sie können 

auch einfach eine Kerze anzünden, mit 

nem Stein eine Last ablegen, zur  

he kommen und Kraft schöpfen. 



 

 

Die Möglichkeit dazu haben Sie zu 

folgenden Orten und Zeiten: 
 

Montag: 18-20 Uhr 

Kirche Reinkenhagen 
 

Dienstag: 18-20 Uhr 

Kirche Horst 
 

Mittwoch: 18-20 Uhr 

Kirche Reinberg 
 

Gründonnerstag:  

direkt nach der Passionsandacht  

18 Uhr Kirche Horst 
 

Karfreitag:  

Direkt nach den Gottesdiensten 

10.30 Uhr Kirche Reinberg 

15.00 Uhr Kirche Horst 
 

Karsamstag: 10-12 Uhr 

Kirche Reinkenhagen 
 

 

„Hörst du nicht die Glocken?“ – 

Glockentage 2022 
 

„Beim Glockenläuten 

im digitalen Gottes 

dienst wusste ich 

sofort, welche unsere 

sind. Da brauchte ich 

gar nicht hinschauen. 

Sie klingen einfach am 

Schönsten.“ - Die Glocken der 

„eigenen“ Kirche haben einen 

besonderen Klang. Einladend und 

vertraut. Das höre ich immer wieder. 

Sie sind etwas ganz Besonderes, nicht 

nur für die regelmäßigen Kirchgänger, 

sondern auch für alle anderen 

Dorfbewohner. „Warum gingen denn 

die Glocken am Montagvormittag? War 

da was Besonderes?“ Die Glocken 

unserer Kirchen erzählen eine 

Geschichte. Das kann die Geschichte 

der Uhrzeit sein, wenn sie zur 

Mittagsstunde läuten oder zwölf Mal 

schlagen. Das kann die Geschichte 

eines Lebens sein, wenn sie zu einer 

Beerdigung läuten. Vor allem aber 

laden sie uns ein, Ruhe zu finden und 

innezuhalten, zum Gebet und zum 

Gottesdienst.  „Kommt her, kommt 

her!“  rufen die Glocken allen Men-

schen zu, die sie hören. Unsere 

Kirchenglocken sollen im Sommer und 

Herbst 2022 eine besondere Rolle 

spielen. Unter dem Motto:  

„Glockentage – Kirche für 

Neugierige“ 

lassen wir sie in diesem Jahr besonders 

zu Wort kommen, bei unterschiedlichen 

Gottesdiensten, Gesprächsabenden und 

anderen Veranstaltungen. Für Neu-

gierige, das heißt für alle, die sich von 

unseren Glocken herbeirufen lassen: 

„Kommt her!“, hier gibt es 

Andächtiges, Spannendes, Erleuch-

tendes. Ganz im Lichte der diesjährigen 

Jahreslosung: 

Jesus Christus spricht: Wer zu mir 

kommt, den werde ich nicht abweisen. 
Johannes  6, 37 

 

Erste Termine für die „Glockentage – 

Kirche für Neugierige“ sind:   
 

Ostermontag, 18. April, 17.00 Uhr  

im Pfarrgarten Horst mit Osterfeuer  
 

6. Mai, 18.00 Uhr   

Musikalischer Wochenausklang mit 

dem Gaudes-Duo,  Kirche Elmenhorst 
 

26. Mai, 10.00 Uhr  Himmelfahrts-

Gottesdienst vor der Kapelle Jager  
 

10. Juni, 18.00 Uhr   

Musikalischer Wochenausklang mit 

dem Gaudes-Duo, Kirche Abtshagen 
 

Im Sommer und Herbst können Sie 

sich auf viele weitere Veranstaltungen 

auch in den Kirchengemeinden 

Reinkenhagen, Brandshagen und 

Reinberg  freuen. 



 

 

Jugendarbeit in der Region 
von Brandshagen bis Tribsees 
 

Junge Gemeinde 

in Reinkenhagen   
immer donnerstags 16.30-18.30 Uhr im 

Pfarrhaus. 
 

Dank für die gestrickten Sockenpaare  
Im letzten Gemeindebrief hatte ich im 

Namen der Jugendlichen der Jungen 

Gemeinde Reinkenhagen um Socken-

spenden gebeten, damit wir in den 

Wintermonaten im Pfarrhaus nicht 

frieren müssen. Bei dem Aufruf hatte 

ich mit unter 10 Paaren gerechnet – 

weit gefehlt! Insgesamt liegen nun über 

30 Sockenpaare in den Kinder- und 

Jugendräumen bereit. Ein besonderer 

Dank gilt den fleißigen Strickerinnen 

Frau Strobach und Frau Zoch für Ihre 

großzügige Spende! 

Ihre/Eure Pastorin Kristina Pitschke 

Regionale Konfirmandenarbeit 

der Kirchengemeinden                                                      

Abtshagen / Elmenhorst / Franzburg / 

Richtenberg / Brandshagen / Reinberg / 

Steinhagen / Horst / Reinkenhagen 
 

Die nächsten Termine im Pfarrhaus 

Abtshagen (Franzburgerstasse 62c): 
 

Samstag, 5. März              9.00 Uhr  
 

Samstag, 19. März            13.00 Uhr 

17.00 Uhr 

Jugendgottesdienst WLAN:D 
  

Samstag, 9. April               9.00 Uhr  

 

Samstag, 7. Mai               9.00 Uhr 
 

Bei Fragen rund um die Konfirmanden-

Arbeit geben Auskunft: Jugendreferent 

Albrecht Stegen, Pastorin Viviane 

Schulz & Pastorin Kristina Pitschke 

 

Osternacht der Jungen Gemeinde 

im Pfarrhaus Abtshagen 
 

Die Nacht von Karsamstag zu 

Ostersonntag wird auch als die „Nacht 

der Nächte“ bezeichnet. In Matthäus 

26, Vers 38 fordert Jesus seine Jünger 

auf, mit ihm zu wachen und zu beten. 

Dieser Aufforderung, dieser Bitte Jesu, 

wollen auch wir folgen. Gemeinsam 

werden wir wachen, beten, singen und 

mit den ersten Sonnenstrahlen gemein-

sam die Auferstehung feiern. Wir 

starten am 16. April um 18 Uhr und 

enden am Ostersonntag, dem 17. April 

nach einem ausgiebigen Osterfrühstück 

gegen 10 Uhr! Bitte Schlafsack, 

Zahnbürste und Bettlaken mitbringen! 

 

Tieferblicken 

ist ein neues Format, welches nach drei 

ersten Runden in die Verlängerung 

geht. Es richtet sich an jungen 

Menschen, die tiefer in ihre 

Glaubensthemen und persönliche 

Fragen blicken möchten. Gemeinsam 

machen wir uns auf den Weg und sind 

gespannt auf alles, was uns erwartet. 

Jugendreferent Albrecht Stegen  

gestaltet diesen Abend, der einmal im 

Monat im Pfarrhaus Abtshagen 

stattfinden wird. 

Die nächsten Termine sind jeweils 

freitags um 19 Uhr: 

4. März 

8. April 

6. Mai 

 

 

 

 

 

 



 

 

Jugendgottesdienst WLAN:D 
 

Herzliche Einladung zum siebten 

WLAN:D-Jugendgottesdienst.  

Die Jugendlichen aus  unseren Ge-

meinden sind wieder am Ideen 

sammeln, planen, entwickeln, schrei-

ben und proben für einen Gottesdienst 

von jungen Menschen für junge 

Menschen. Und natürlich für alle, die 

gerne mit ihnen Gottesdienst feiern –  

am 19. März um 17 Uhr. 

Diesmal dürfen wir in Abtshagen zu 

Gast sein. Das Thema lautet: „Ich geh 

leben, kommst du mit?“   
 

Die TeamerInnen Ausbildung 

startet wieder 
Vielleicht haben 

Sie TeamerInnen 

schon einmal 

kennengelernt 

oder in Aktion 

erlebt. Sie tragen 

rote T-Shirts und 

unterstützen uns 

Hauptamtliche 

in der Arbeit mit 

Kindern und 

Konfirmanden. 

Beispielsweise, 

indem sie Spiele 

anbieten, beim Konfi Stationen 

übernehmen, Andachten halten, für 

Ordnung sorgen und auch mal in der 

Küche anzutreffen sind. TeamerInnen 

sind ein großer Gewinn für unsere 

Kirche und jede Gemeinde. Die 

Ausbildung zur TeamerIn findet in 

Sassen statt. An drei Wochenenden 

lernen sie grundlegende Fähigkeiten 

und Fertigkeiten, beispielsweise in den 

Bereichen Spielpädagogik, Konflikt-

management, Gestalten von Andachten, 

Recht oder Meinungsbildung. Natürlich 

werden auch Glaubensthemen behan-

delt. Am Ende des dritten Seminars 

werden die TeamerInnen in ihre 

zukünftigen Praxiseinsätze  entsandt 

und dazu in ihr Ehrenamt eingesegnet. 

Ich freue mich, dass sich aus den 

Gemeinden der Region über zehn junge 

Menschen zu TeamerInnen ausbilden 

lassen. 

Ihr Jugendreferent Albrecht Stegen 

 

Sommerfreizeit der 

Evangelischen Jugend Pommern 
 

In der zweiten Woche der 

Sommerferien (11.-17. Juli) wird es 

wieder eine Freizeit für junge 

Menschen in der Region geben. 

Zusammen mit der Gemeinde 

Gülzowshof paddeln wir eine Woche 

auf der Mecklenburger Seenplatte. Wir 

freuen uns auf viel Wasser, Badespaß, 

viele Mücken, Lagerfeuer und tolle 

Sommernächte unter dem Sternen-

himmel. Der TeilnehmerInnenbeitrag 

wird um die 150 € liegen. Für 

Geschwisterkinder gibt es Ermäßigung. 

Die Anmeldungen werden dieser Tage 

verteilt. Auf der Internetseite 

https://kirchen-am-

sund.de/angebote/fuer-jugendliche/ 

können diese auch heruntergeladen 

werden. 

Fotos: privat 


